
Einstufungssteckbrief

H

Wissenschaftlicher Name Deutscher Name
Zierliche 
Wasserlinse

Synonyme Gruppe, Familie Lemnaceae

Lebensraum Status unbeständig

Ursprüngliches Areal Einführungsweise unabsichtlich

Einfuhrvektoren Ersteinbringung

Erstnachweis

Gefährdung der Biodiversität durch
Einstufung Zitat

Interspezifische Konkurrenz unbekannt

Hybridisierung nein

Krankheits- und 
Organismenübertragung

nein

Negative ökosystemare 
Auswirkungen

begründete Annahme

Zusatzkriterien
Einstufung Zitat

Aktuelle Verbreitung kleinräumig

Lemna minuta 
Humb., Bonpl. & 
Kunth 1816
Lemna minuscula, Kleinste 
Wasserlinse

Wasservögel, Aquakultur

In Deutschland (Rheinebene) 
1960 nachgewiesen 
(HUSSNER 2005). Erster 
Eintrag in Datenbank Farn- 
und Blütenpflanzen Sachsen-
Anhalt: 2000, westlich Halle.

Durch schnelles Wachstum und Bildung von 
Dominanzbeständen (VAN DER WEYER 2008), kann die Art 
ander Schwimmpflanzen zumindest kurzzeitig verdrängen 
(LESLIE 1983, OLIVER 2001, NIJS 2009). Das Auftreten der Art 
ist jedoch räumlich und zeitlich begrenzt, so daß keine 
dauerhaften Verdrängungen stattzufinden scheinen 
(BRANQUART 2010, NJAMBUYA 2011).

Schwarze Liste invasiver Pflanzen in 
Sachsen-Anhalt

Süßwasser

Nordöstliche USA, zentrale 
nördliche USA, nordwestliche 
USA, südöstliche USA, 
zentrale südliche USA, 
südwestliche USA, Mexiko, 
Karibik, nördliches 
Südamerika, Brsilien, 
westliches Südamerika, 
südliches Südamerika

Dichte Matten von Lemna minuta auf der Wasseroberfläche 
reduzieren die Lichtverfügbarkeit und den Gasaustausch im 
Wasser, was zu Sauerstoffarmut führen kann (BRANQUART 
2010). Das Wachstum von Makrophyten und 
sauerstoffproduzirenden Grünalgen, wird behindert (JANES 
1996, PARR 2002). In England kam es zu Fischsterben und 
einer Abnahem der Invertebraten-Vielfalt (BRAMLEY 1955).

Nur ein bekannter Fund östlich von Halle.



Sofortmaßnahmen unbekannt

Biologisch-ökologische Zusatzkriterien
Einstufung Zitat

Vorkommen in 
naturschutzfachlich wertvollen 
Lebensräumen

unbekannt

Reproduktionspotential hoch

Ausbreitungspotential hoch

Aktueller Ausbreitungsverlauf unbekannt

Monopolisierung von 
Ressourcen

ja

Förderung durch Klimawandel ja

ergänzende Angaben
Einstufung Zitat

Negative ökonomische 
Auswirkungen

ja

Positive ökonomische 
Auswirkungen

nein

Negative gesundheitliche 
Auswirkungen

nein

Positive ökologische 
Auswirkungen

ja

Wissenlücken und 
Forschungsbedarf

ja

Einstufungsergebnis

Anmerkungen

Quellen

Bei kleinen Beständen ist das Abschöpfen der Pflanzen 
eventuell möglich (HUSSNER 2010). Langfristig hilft es, den 
Nährstoffgehalt des Gewässers zu senken (NJAMBUYA 2011).

Wärmeliebend. Eine Förderung durch den Klimawandel ist 
wahrscheinlich (SÂRBU 2014).
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Als invasive eingestuft in: Niederlande, Frankreich
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Nahrung für Wasservögel (TARVER 1986).

Dichte Pflanzenbestände können Leitungen und Pumpen 
verstopfen (BRIGGS 1992).

Für Sachsen-Anhalt unbekannt. In Deutschalnd Vorkommen 
in stehenden oder langsam fließenden Gewässern (HUSSNER 
2010).

Vegetative Vermehunrg (HUSSNER 2010).

Fernausbreitung durch Hochwässer (HUSSNER 2008) und 
wahrscheinlich durch Wasservögel (COUGHLAN 2014).  

Monopolisierung von Raum und Licht.

Für Sachsen-Anhalt unbekannt. In Deutschland expansiv 
(VAN DER WEYER 2008).
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